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Rätselhaftes Spielerwechsel am
FuBallplatz: Felix Kurth übernimmt die

Pfeife
In der 2. Kreisklasse Heide-Wendland musste ein Spieler

als Schiedsrichter einspringen, nachdem der Offizielle
ausfiel.

In der 2. Kreisklasse Süd gab es am vergangenen Wochenende
ungewohnte Wendungen, die nicht nur den Spielverlauf, sondern
auch das Engagement der Spieler auf eine besondere Art und
Weise herausforderten. Ein Vorfall, der für viel Gesprächsstoff
sorgte, war der Überraschungsspielwechsel des SV Holdenstedt
II.

Ein ungewöhnlicher Schiedsrichterwechsel

Während des Spiels des SV Holdenstedt II gegen den TuS
Wustrow, das der SVH mit 3:0 für sich entscheiden konnte,
traten unerwartete Ereignisse ein. Der Schiedsrichter musste
aufgrund von Kreislaufproblemen das Spiel abbrechen. Felix
Kurth, der Rechtsverteidiger des SVH, übernahm die Leitung der
Partie, da er als einziger Spieler auf dem Platz einen
Schiedsrichterschein hatte. „Das habe ich in 36 Jahren als
Fußballer noch nie erlebt“, so Trainer Felix Lüring schmunzelnd.
Dieser Vorfall verdeutlicht die Flexibilität und den Teamgeist, die
im Amateurfußball gefordert sind, insbesondere in hitzigen
Momenten.

Der Verlauf der Liga und der Aufstieg

Nach zwei Spieltagen in der 2. Kreisklasse Süd zeigt sich ein



spannendes Bild in der Liga. Gleich vier Teams sind noch ohne
Punktverlust – SV Küsten II, MTV Römstedt II, SV Holdenstedt II
und SV Jelmstorf. Diese Dynamik veranschaulicht, wie hart
umkämpft die Liga in dieser Saison ist, insbesondere für die
Aufsteiger und Teams, die sich unter den ersten Plätzen
etablieren möchten. Der SV Jelmstorf ist besonders
hervorzuheben; die Mannschaft hat sich in beeindruckender
Weise im Vergleich zur letzten Saison gesteigert.

Analysen und Trainerstimmen

Mann des Spiels war Dustin-Shaham Hejny, der mit vier Toren
beim 5:2-Sieg über den SSV Gusborn gezeigt hat, wie wichtig
individuelle Leistungen für den Mannschaftserfolg sind. Trainer
Sascha Konwer betonte jedoch, dass die bisherigen Erfolge nicht
überbewertet werden sollten. Auch Rainer Schneider, Trainer
des MTV Römstedt II, äußerte sich positiv über den klaren Sieg
gegen den MTV Gerdau. „Wir haben uns gut gegen lange Bälle
verteidigt und letztlich unsere Chance genutzt“, erklärte er. Der
Erfahrungsaustausch zwischen den Trainern und die Reflexion
über vergangene Spiele sind entscheidend für die weitere
Entwicklung der Teams.

Das leidenschaftliche Spielerlebnis in der
Kreisklasse

Die Reaktionen von Spielern und Trainern zeigen deutlich, dass
trotz der Rückschläge, wie dem Heimspiel des FC Oldenstadt mit
einer 1:4 Niederlage gegen den TV Rätzlingen, das Engagement
und die Leidenschaft für den Sport nicht verloren gehen.
Spielertrainer Kevin Dähne äußerte seine Enttäuschung über
den Auftritt seiner Mannschaft, was die wichtige Rolle von
Motivation und Teamgeist unterstreicht.

Fazit und Ausblick

Die Ereignisse in der 2. Kreisklasse Süd sind ein klarer Indikator



für die Herausforderungen und Freuden des Amateurfußballs.
Die unerwarteten Wendungen, wie der Schiedsrichterwechsel
und die beeindruckenden Leistungen der Spieler, sorgen dafür,
dass die Liga spannend bleibt. Es wird interessant sein zu
beobachten, wie sich die Teams in den kommenden Wochen
weiterentwickeln und wie sich die Tabellenpositionen
zurechtfinden.
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